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Herren Bezirksliga Süd

TTV Ettlingenweier : SG Rüppurr 
Freitag, 21.04.2023, 19:45 Uhr

7:9-Niederlage für die SG Rüppurr beim TTV Ettlingenweier

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV
Ettlingenweier das Spiel in der Herren Bezirksliga Süd gegen die SG Rüppurr am Freitagabend mit 9:
7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Ochner /
Heberle im 17. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter
Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Ochner / Heberle beim 11:8, 11:1, 11:2 mit Hauswirth /
Horn. Lange dagegenhalten konnten Gill / Eisele beim 2:3 gegen Schober / Friedel. Das Spiel
verloren Gill / Eisele dennoch im 5. Satz. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Truong / Buchmüller ihren Gegnern Mittag / Runge letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Nach
den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Martin Ochner überzeugte im Match gegen
Matthias Hauswirth, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Die richtige Taktik hatte Steffen Gill beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Thomas Schober von Beginn an. Kurios war das Ergebnis im
zweiten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Gill ging. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Tim Heberle hatte
seinen Gegner Volker Friedel beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Keinen Punkt beisteuern konnte Christian
Eisele im Match gegen Sven Mittag, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim wenig später folgenden 10:12,
11:6, 11:9, 11:4-Erfolg gegen Markus Hörner kam Anton Truong nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende
Spiel für sich entscheiden. Keinen Zähler beisteuern konnte Matthias Buchmüller im Match gegen
Mark Runge, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV
Ettlingenweier und der SG Rüppurr. Martin Ochner wehrte eine 1:0 Satzführung von Thomas
Schober ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Steffen Gill und Matthias Hauswirth, das Steffen Gill letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Fünf Sätze lang beharkten sich Tim Heberle und Sven Mittag, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war
sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten
mit nur 2 Punkten Unterschied. Der neue Zwischenstand war 7:5. Einen Zähler für die Gäste musste
Christian Eisele am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Volker Friedel hinnehmen. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Anton Truong bei seiner Pleite gegen Mark Runge. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:10 für Truong und 7:5 für Runge seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit nur einem Satzverlust ging Matthias Buchmüller gegen Markus
Hörner durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 2:2 für Buchmüller und 11:16 für Horn seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
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Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ochner / Heberle bekamen es nun mit Schober /
Friedel zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ochner / Heberle am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den TTV Ettlingenweier war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTV Ettlingenweier in der Saison nun 8 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 29.04.2023 gegen den 1. TC
Ittersbach an. Für die SG Rüppurr steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den ASV
Grünwettersbach IV am 29.04.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:26 geht.

 Statistik:
 TTV Ettlingenweier

Doppel: Ochner / Heberle 2:0, Gill / Eisele 0:1, Truong / Buchmüller 0:1 
Einzel: M. Ochner 2:0, S. Gill 2:0, T. Heberle 1:1, C. Eisele 0:2, A. Truong 1:1, M. Buchmüller 1:1 

 SG Rüppurr
Doppel: Schober / Friedel 1:1, Hauswirth / Hörner 0:1, Mittag / Runge 1:0 
Einzel: T. Schober 0:2, M. Hauswirth 0:2, S. Mittag 2:0, V. Friedel 1:1, M. Runge 2:0, M. Hörner 0:2


